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Produktinformationen zu Per- und Polyfluoralkyl-Stoffe (PFAS) 
in HAHN-Produkten 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bei der Herstellung der verschiedenen HAHN-Produkte, werden Per- und Polyfluoralkyl-Stoffe (PFAS) gemäß 
der Definition in Anhang XV Beschränkungsvorschlag vom 22. März 2023 (Anhang XV Beschränkungsbericht - 
siehe Link) nicht als Rohstoffe verwendet.  
 
Basierend auf den von unseren Vormateriallieferanten zur Verfügung gestellten Informationen und der 
Kenntnis der Zusammensetzung unserer Endprodukte, führen wir bei oben aufgeführten Produkten keine 
neuen Per- und Polyfluoralkyl-Stoffe (PFAS) zu. 
 
Zur Kenntnisnahme:  
Viele dieser Per- und Polyfluoralkyl-Stoffe sind überall zu finden. Die Überprüfung der HAHN-Produkte auf das 
Vorhandensein dieser Stoffe ist nicht Teil unserer laufenden Produktions- und Qualitätskontrolle. 
 
Diese Erklärung bezieht sich auf das aktive Bestellprogramm von HAHN.  
 
Da die HAHN GmbH & Co. KG aktuell dabei ist, die relevanten Lieferanten für mögliche Rohstoffe mit PFAS 
nach Informationen zu befragen, kann dieses Dokument noch Änderungen unterliegen. Wir empfehlen Ihnen 
daher, regelmäßig unsere Homepage (www.hahn-trafo.com) bezüglich aktualisierter Dokumente zu besuchen.  
 
Bitte beachten Sie, dass es sich bei unseren Produkten um Industrieprodukte handelt, die folgendes enthalten 
können: Spuren von unbekannten Verunreinigungen (aus den verwendeten Rohstoffen oder aus dem 
Herstellungsprozess selbst). 
 
In Anbetracht der vielen Faktoren, die die Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte beeinflussen 
können, entbinden diese Informationen die Verarbeiter nicht von eigenen Untersuchungen und Prüfungen.  
Es liegt in Ihrer Verantwortung dafür zu sorgen, dass etwaige Schutzrechte, bestehende Gesetze und 
Gesetzgebung zu beachten sind. 
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Alle Informationen und alle Angaben erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen und beruhen auf Quellen, 
die zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Dokuments als zuverlässig und richtig angesehen werden.   
 
Diese Bestätigung ist 12 Monate nach dem oben genannten Datum ungültig.  
 
HAHN übernimmt keinerlei Garantie, weder ausdrücklich noch stillschweigend, aufgrund von Tatsachen oder 
Gesetzen, einschließlich der Gewährleistung der Marktgängigkeit oder der Eignung für einen bestimmten 
Zweck oder Gebrauch. 
 
Anhang I: Kunststoffprodukte, die PFAS enthalten können 
In den folgenden Komponenten können Spuren von PFAS-Stoffen absichtlich zugesetzt worden oder 
vorhanden sein:  

• Spulenkörper 

• Vergusshauben 

• Befestigungsleisten 

• Befestigungsnägel 

• Klebebänder 

• Folien 

• Kunststoffschläuche 
 
Nachweise: 
Homepage der ECHA  

• https://echa.europa.eu/de/hot-topics/perfluoroalkyl-chemicals-pfas 

• Bericht über PFAS-Beschränkungen in Anhang XV  
Fluoro-Products and PFAS for Europe (FPP4EU) von CEFIC  
(enthält einen Abschnitt mit Fragen und Antworten)  

• https://www.fpp4eu.eu 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)  

• BAuA-Helpdesk über PFAS (DE)  

• BAuA-Helpdesk über PFAS (EN) 
Homepage der US Environmental Protection Agency epa 

• https://www.epa.gov/pfas 

• https://www.epa.gov/comptox-tools/comptox-chemicals-dashboard 
Homepage des Goverment of Canada 

• https://gazette.gc.ca/rp-pr/p1/2024/2024-07-27/html/sup-eng.html 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
HAHN GmbH & Co. KG 
 
 
 

 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist daher ohne Unterschrift gültig! 
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